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Passende Sensoren

Das System kann mit folgenden Komponenten ausgestattet werden:  
•	 Auslösesensor: Ein externes Auslösesignal kann einen gezielten Sprühvorgang auf eine Produktoberfläche erzeugen oder
	 einen Sprühtakt ein- und ausschalten. Integrierte Zeitglieder ermöglichen sowohl die Feinabstimmung mit dem Band 
	 als auch autonome Lösungen.    
•	 Drehzahlsensor: Zur Beibehaltung konstanter Auftragsmengen bei variierender Liniengeschwindigkeiten; mit
	 diesem Sprühsystem können auch konstante Sprühanteile für unterschiedliche Gewichtsparameter festgelegt werden.  
•	 Druckgeber: Eine Durchflusssteuerung ist selbst bei wechselnden Mediendrücken möglich.  
•	 Niveauschalter: Zur Erfassung eines leeren Druckbehälters, zur Ausgabe einer Warnmeldung und zum Ausschalten des 
	S prühvorgangs.   

Verknüpfung mit einer übergeordneten Anlagensteuerung:

Zahlreiche Ein- und Ausgänge ermöglichen die umfassende Integration in eine Zentral-SPS.   

Mit der AutoJet 2008+ Düsensteuerung können elektronische Automatikdüsen komfortabel mit 
vorgegebenen Frequenzen und Arbeitszyklen aktiviert werden. Die Düsensteuerung ist für den Anschluss 
von PulsaJet® Automatiksprühdüsen konzipiert und enthält alle für den “plug-and-spray“-Betrieb 
erforderliche Komponenten und Anschlüsse. Die Steuerung kann als autonomes Sprühsystem verwendet 
oder in ein bestehendes Prozessleitsystem oder eine SPS-Steuerung integriert und mit Fernauslösung 
bedient werden.   

Vorteile der Pulsweitenmodulations-Durchflussteuerung   
Die Durchflussmenge lässt sich äußerst präzise steuern, wenn die elektrisch betätigten Sprühdüse mit kontrollierter Frequenz 
zyklisch schnell ein- und ausgeschaltet wird. Gibt man den Arbeitszyklus mit 50% vor, muss die Düse tatsächlich nur noch halb 
so lang sprühen. Die entsprechende Durchflussrate beträgt bei einem gegebenen Druck dann für diese Düse nur noch 50% des 
Nenn-Volumenstroms.

Arbeitszyklus 80%	     Arbeitszyklus 5%
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AutoJet® 2008+ 
Düsensteuerung

Optionaler drucktank

Zur Zufuhr von Medien in einen PulsaJet-
Automatiksprühkopf eignet sich als schnelle 
und einfache Lösung ein Druckbehälter, 
der keinerlei Pumpe benötigt. Bewegliche 
Teile sind hierbei überflüssig. Alle 
benetzten Bauteile sind aus Edelstahl oder 
Messing gefertigt. Der Behälter kann zur 
Füllstandsanzeige mit einem Niveauschalter 
versehen werden. 

Die Düsensteuerung AutoJet 2008+  
lässt sich bei Bedarf leicht und schnell 
umschalten. Über zahlreiche Ein- und 
Ausgänge können diverse Sensoren 
angeschlossen oder die Steuerung 
vollständig in eine zentrale SPS integriert 
werden.  

Mit der hochentwickelten Steuerlogik 
wird eine Sprühanwendung selbst 
bei Erhöhung oder Senkung der 
Liniengeschwindigkeit während eines 
einzigen Produktionsvorgangs durchgängig 
beibehalten.   

Die besonderen Algorithmen der Steuerung 
AutoJet 2008+ ermöglichen zusammen mit 
dem PulsaJet Automatikdüsen einen sehr 
breiten Bereich an Durchflussmengen.  

PulsaJet® düsen

Diese Düsen ermöglichen einen großen Regelbereich bei gleich-
bleibendem Sprühmuster. Sprühwinkel und Tropfengröße 
- entscheidende Faktoren bei den meisten Sprühanwendungen - 
bleiben trotz verschiedener Durchflussbereiche bei gleichen 
Düsenmundstücken konstant. Extrem niedrige Durchflussmengen, 
die man üblicherweise nur bei Luftzerstäubern kennt, werden mit der PulsaJet® Düse hydraulisch erzielt. Mit seinem 
hervorragenden Hochgeschwindigkeitsauslöser und tropffreien Absperrvorgang lassen sich unsere PulsaJet-Düsen sowohl mit 
Dauer- als auch Einzelschussanwendungen kombinieren. 

Optionaler Zonen Steuerungskasten

Hinweis :  Wei tere  Medienlösungen auf  Anfrage  

Verfügbar sind folgende Optionen zum Ein-/Ausschalten 
der einzelnen Sprühdüsen: Handbetrieb (siehe 
Abbildung) oder digitale Relais.  
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Fallstudien möglicher Anwendungen  

Vorteile

Relativ niedrige Durchflussmengen sind mit größeren, 
verstopfungsfreie Düseneinsätze möglich

Kaum Overspray und Sprühnebel;
Keine Änderung des Sprühwinkels

Deutliche Reduktion von Auftragsmengen und 
Medienverbrauch 

Bei konstantem Druck ist ein sehr hoher 
Durchflussregelbereich möglich

Ideal zum

•	 Beschichten (z. B. Beölung von Keksen/Kleingebäck)  

•	 Befeuchten (z. B. Holzspäne mit Wasser oder Trennmittel)  

•	 Schmierung (z. B. Werkstückschmierung in Pressen und Stanzen)   

... weitere Anwendungseispiele finden Sie auf www.spray.com

Ausführlichere Information zu unserer PWM-Technologie finden Sie in 
unseren Bulletins 603 und 662. Schauen Sie auch in unser Handbuch 
TM 414 (PWM-Durchflusssteuerung).
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